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Mikroökonomie untersucht das Verhalten einzelner Wirtschaftssubjekte – der privaten und 
öffentlichen Haushalte (Bund, Länder und Gemeinden) sowie der 
Unternehmen, z. B. Haushaltstheorie, Unternehmenstheorie.

Makroökonomie baut auf die Mikroökonomie auf und stellt die Gesamtheit der Wirtschafts-
subjekte dar, also z. B. alle Haushalte. Neben Aussagen über die gesamtwirt-
schaftlichen Märkte, z. B. über den Arbeitsmarkt, ist besonders das Zu-
sammenwirken aller Märkte von Bedeutung, z. B. Arbeits- und Kapitalmarkt.

Wirtschafts-
politik

beschäftigt sich mit den Überlegungen zu den Spielregeln des Wirtschaftens 
in einem Land (Ordnungspolitik) und mit der kurzfristigen Beeinflussung 
wirtschaftlicher Entwicklung (Prozesspolitik) – auf Basis der theoretischen 
Erkenntnisse der Mikro- und Makroökonomie.

Vorgehensweisen
der Volkswirt-
schaftslehre

□ Wirtschaftliche Vorgänge beschreiben
□ Erklärungsansätze (Modelle) finden
□ Prognosen für die zukünftige Entwicklung der Wirtschaft erstellen
□ Möglichkeiten zur Beeinflussung der wirtschaftlichen Entwicklung 

aufzeigen
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Bedürfnis –
Bedarf –
Nachfrage

Von Bedürfnissen bis zur Nachfrage

Ein Bedürfnis ist die Empfindung eines Wunsches bzw. eines Mangels, 
verbunden mit dem Bestreben, diesen zu erfüllen bzw. zu beseitigen. Der 
Mensch muss Entscheidungen treffen, da er sich aufgrund der beschränkten 
Mittel, die ihm zur Verfügung stehen, nicht alle Bedürfnisse erfüllen kann. 
Bedürfnisse, die der Einzelne mit seiner Kaufkraft (Einkommen) befriedigen 
kann, werden Bedarf genannt. Der Bedarf wird zur Nachfrage, wenn er auf 
dem Markt tatsächlich wirksam wird, d. h., der Einzelne z. B. ein Eis kauft.

Grundlagen – Zusammenfassung



Wirtschaften im volkswirtschaftlichen Sinn heißt, die zur Verfügung stehenden Ressour-
cen so einzusetzen, dass sie möglichst vielen Menschen zur Bedürfnis-
befriedigung dienen.
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Produktions-
faktoren
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Opportunitäts-
kosten

Der Verzicht auf Nutzen, der durch alternative Verwendung eines ein-
gesetzten Gutes entstanden wäre.

Natürliche 
Ressourcen

sind durch die Natur vorgegebene Bedingungen des Wirtschaftens 
(Bodenschätze, Klima, Zugang zu Meeren), die für den Wohlstand eines 
Landes von großer Bedeutung sind.

Pluralistische 
Gesellschaft

ist eine demokratische Gesellschaft, in der mehrere unterschiedliche 
Interessen friedlich nebeneinander existieren können.
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